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Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde in 
Nürnberg-Gibitzenhof 

Vorgestellt: „Fit mit 60plus“ 
Jugendausschuss-Wahl 8.4. 
Gottesdienst am Lagerfeuer 12.5. 
Sommerkonzert 26.5. 

Frohe Ostern! 
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Wenn Menschen mit mir Bilder ihres Glaubens teilen, ist das immer 
ein ganz besonderer Moment in meinem Dienst als Pfarrerin. Ich er-
fahre etwas über Grundfragen des Glaubens. Wer ist Jesus für sie? 
Welche Erfahrungen stehen für sie hinter dem Wort „Gott“? In den 
Abenden „mein liebster Bibeltext“ geschieht das, in Seelsorgegesprä-
chen oder bei zufälligen Begegnungen oder im Konfi- und Schulunter-
richt . 

So legte eine junge Frau das biblische Wort von Jesus als dem 
„Anfänger und Vollender des Glaubens“ (Hebräer 12,2), der „die Him-
mel durchschritten hat“ und dem eine „Wolke von Zeugen“ (Hebräer 
12,1) folgte, so aus: 

„Jesus hat die Bahn für uns bereitet. Wir können darauf unseren Weg 
machen – ein bisschen wie auf Bahnschienen. Für mich ist dabei 
wichtig: Mein Weg hat schon manchmal in dunkle Tunnel geführt, wo 

ich kein Licht mehr gesehen ha-
be. Aber ich habe immer gespürt: 
In dem Dunkel, da wartet Jesus 
auf mich. Wie eine Lokomotive, 
eine Zugmaschine, die mich dort 
wieder herausholt. 

Und ich glaube auch, dass das 
nach meinem Tode so sein wird. 
Der Zugwagen Jesus spannt sich 
auch vor die Lebenswagen ande-
rer Menschen, die mit mir ver-
bunden sind und zieht uns ins 
Leben.“ 

Diese Osterbotschaft, die mich 
selbst beschenkt hat, möchte ich 
Ihnen weitergeben! 

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner 

Der Zugwagen 

Angedacht 
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Musik in der Gemeinde 

„Thank you for the music!“ 
Sommerkonzert am 26. Mai um 18 Uhr 

Das Lied „Thank you for the music“ von Abba trägt mit den Mitteln 
der Popmusik etwas ganz Wesentliches weiter: Die Gottesgabe der 
Musik gibt Musikern, Sängerinnen und Tänzerinnen die Möglichkeit, 
sich ganzheitlich auszudrücken und anderen Freude zu machen. 

Am Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr, heißen Sie alle musikalischen Gruppen 
von St. Markus zum gemeinsamen Konzert in der Kirche willkommen. 
Musik aus verschiedenen Stilrichtungen, aus weltlicher und geistlicher 
Tradition, erwartet Sie! 

Es wirken mit der Chor „Swingin' St. Markus“, u.a. mit dem Titelsong, 
der Singtreff, der Tanzkreis und unser spielfreudiger Posaunenchor 
St. Markus und Einzelmusiker. An der Orgel wird Sie Oliver Schmidt 
mit virtuosen Stücken begeistern. 

Anschließend sind Sie zu Getränken, kleinen Speisen und Gesprächen 
eingeladen! 

Der Eintritt ist frei, Spenden für die Kirchenmusik werden gerne entge-
gengenommen. 

Herzliche Einladung! 

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner 
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Es spukt in der Marterlach! 

Für Kinder und Familien 

Kinderbibelwoche vor Ostern  

„Geheimschrift und Geisterpferde  
– Gespenstergeschichten aus der Bibel“  

Montag, 15. April – Mittwoch, 17. April 
9.30 – 12.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Wusstet ihr, dass es in der Bibel auch Gespenstergeschichten gibt? Da 
schreibt eine Gespensterhand mit geheimnisvoller Schrift an die 
Wand. Und ein Geisterpferd rettet einen Schatz. Und läuft da ein Ge-
spenst übers Wasser? Ihr werdet es sehen. Keine Angst, gruselig wird 
es nicht, aber spannend! Ihr dürft selber eine Schatztruhe basteln und 
mit Geheimschrift schreiben! Und ob euer Boot dann auch auf dem 
Wasser schwimmt? Wir haben uns viele spannende Dinge für euch 
ausgedacht. Wir werden zusammen singen, spielen, beten und eine 
schöne Zeit miteinander genießen.   

Alle Kinder ab 5 Jahren sind eingeladen!  

Die Kinderbibelwoche ist ein Gemeinschaftsprojekt unserer Kirchenge-
meinde mit dem Familienzentrum der Diakonie Neuendettelsau. An-

melden könnt ihr euch im Pfarramt 
(0911/ 41 34 73 oder pfarramt@ 
sanktmarkus-nuernberg.de). Bitte 
Hausschuhe und 5 Euro Kostenbeitrag 
mitbringen, wenn es geht! 

Wir freuen uns auf euch!  

Pfarrerin Johanna Robledo und Team 

 

Bei der Kinderbibelwoche gibt es immer  
etwas Neues zu entdecken  
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Für Kinder und Familien 

Oster-Gottesdienst in der Marterlach 
Familiengottesdienst mit Osternestsuche 

„Auf dem Weg zur Osterfreude“ 

Montag, 22. April, 10 Uhr 

Dieses Jahr wieder neu: 
Im Gemeindehaus,  
An der Marterlach 28  

Jesu Freunde waren an Ostern erst einmal ziem-
lich verwirrt: Was soll das sein mit der Auferste-
hung? Zwei von ihnen wollen nur noch heim. 
Doch auf dem Weg begegnet ihnen jemand 
ganz Besonderes und sie finden ihre Osterfreude! 

Alle sind eingeladen zum Gottesdienst ins Ge-
meindehaus in der Marterlach. Zusammen machen wir uns auch auf 
die Suche nach der Osterfreude. Nach dem Gottesdienst dürfen die 
Kinder im Garten nach Osternestern suchen und es gibt noch ein ge-
mütliches Beisammensein mit einer Tasse Kaffee und Kuchen. 

Pfarrerin Johanna Robledo und Team 

Gruppenbild der Kinderbibelwoche 2018 (siehe Artikel links) 
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Konfirmation 

Am 11. April ist es wieder so weit: Wir starten mit der Anmeldung in 
in den neuen Konfikurs 2020, der ab Juni 2019 beginnt! 

Aber etwas ändert sich: In diesem Jahr werden wegen der Vakanzen 
auf den Pfarrstellen in St. Paul und der Lutherkirche diese beiden Ge-
meinden mit Konfirmandinnen und Konfirmanden bei uns vertreten 
sein. Wir freuen uns sehr auf die neue Zusammenarbeit! 

Der Konfikurs der Christuskirche findet künftig mit dem aus Lichtenhof 
zusammen statt, da diese Gemeinden und St. Peter ja in eine engere 
Kooperation eingetreten sind. 

Und warum Konfirmation und ein Jahr Vorbereitung darauf? 

Einige Jugendteamer haben dazu Aussagen gemacht: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur Konfirmation am 11. April, 19 Uhr 
in der Markuskirche, Frankenstr. 29 

Infos im Pfarramt: 41 34 73 oder bei Pfarrerin Wagner: 41 34 74 

 

Neue Konfis gesucht! 

Du empfängst Segen bei 
deiner Konfirmation. Du 
erlebst die Gemeinschaft 
einer Konfi-Gruppe (Mya) 

Du kannst neue Kontakte knüp-
fen. Du gehörst zu einer Ge-
meinde! Du kannst mit viel 
Spaß und Spannung ins Leben 
gehen! (Basti) 

Du lernst vieles, mit 
dem du dich vorher 
vielleicht noch gar nicht 
beschäftigt hast. Du 
lernst neue Freunde 
kennen! (Naomi) 

Es werden tolle Aktionen 
angeboten. Es ist einfach 
für jeden was dabei. Konfi 
gehört einfach zum Leben 
dazu! (Steffi) 

Du kannst deinen Glau-
ben vertiefen und dich 
mit anderen darüber aus-
tauschen! (Kerstin) 
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Dazu steh‘ ich 

Konfirmation 

Konfirmation 

Gemeinsam mit den Konfis und Teamern der Christuskirche machte 
sich am 22.2. eine bunte Truppe auf den Weg ins Schullandheim Bad 
Windsheim. Die Konfifreizeit bis 24.2. bildete mit eigenen Statements 
zum Glauben und der Auswahl des Konfispruchs einen Höhepunkt in 
der Vorbereitung auf die Konfirmation. 

Dazu dann noch der Leuchtmittel-Gottesdienst am 17.3., den die 
Jugendlichen mit gestalteten. 

Wozu kann ich stehen? Welche Entscheidungen treffe ich für mein 
Leben? Auf diese zentralen Fragen suchten die Jugendlichen Antwor-
ten und brachten sie engagiert ein. 

So freuen wir uns auf den 5. Mai 2019 in der Markuskirche mit der 
Konfirmation von 

 Karina Akimenko Vanessa-Sophie Spiga 

Isabel Böhmer Caroline Tremmel 
Michele Corlito Eric Unrau 

Doreen Marx Luca Woidich 

Konfis und Team aus St. Markus und der Christuskirche 
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Gottesdienste feiern 

Besondere Gottesdienste 
Gründonnerstag mit Abendmahl in den Bänken 

„Du kommst in Herrlichkeit“ 

Am 18. April 2019 um 15.00 Uhr in der Markuskirche 

Ein besinnlicher Abendmahlsgottesdienst, der ganz im Sitzen verläuft. 
Das Abendmahl wird in den Bänken gereicht. Gerne holen wir Sie 
kostenlos mit dem Auto ab und bringen Sie wieder nach Hause! Bitte 
rufen Sie im Pfarramt (Tel. 41 34 73) an! 

 

Himmelfahrt am Hasenbuck 

Gottesdienst im Kirchgarten auf dem Hasenbuck mit Posaunenchören 
und Kirchenchören aus den Gemeinden des Prodekanats. 

Predigt: Dekan Christian Kopp 

ab 11 Uhr: Bewirtung mit Getränken und Bratwürsten 

Für Kinder Spielmöglichkeit auf dem Spielplatz 

Donnerstag, 
30. Mai 
10 Uhr  

Lutherkirche, 
Nerzstr. 34 

Klein 

und doch so 

groß 
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Gottesdienste feiern 

Geborgenheit am Lagerfeuer 
Gottesdienst am Lagerfeuer 

„In Gott leben wir und Er in uns“  
Sonntag, 12. Mai, 18 Uhr 
Ort: vor der Markuskirche 

An der wärmenden Glut des Lagerfeuer-Gottesdienstes wollen wir 
ausgehend von Paulus‘ schönem Gedanken vom „Gott in uns und 
wir in Gott“ der Frage 
nachspüren, was es für 
uns Menschen bedeutet 
in Gott geborgen zu sein, 
aufgehoben mit all unse-
rer Sehnsucht und inmit-
ten von unserem Alltags-
trubel. Was bedeutet es, 
Gott in unseren Herzen 
und unserem Bewusst-
sein Wohnung zu geben? 
Sind wir immer offen für 
diesen „Mitbewohner“? 

Das Lagerfeuer wird un-
ser Äußeres wärmen. Der 
Funkenflug der Gedan-
ken, die wir miteinander teilen, und die heiße Speise aus dem 
Gulaschkessel wird die Wärme hoffentlich in unserem Inneren 
verbreiten. Falls das Wetter nicht mitspielt, findet der Gottesdienst 

in der Winterkirche statt (dann leider ohne Feuer  ) 

Wir laden herzlich ein und hoffen auf das zahlreiche Erscheinen 
vieler neugieriger und vor allem auch hungriger Menschen! 

Istvan Varadi, Pfarrerin Johanna Robledo 
und das Lagerfeuergottesdienst-Team 
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Jugend 

Premiere in der Jugend! 
Wahl des Jugendausschusses am 8. April 2019 

Es gibt Neuigkeiten aus der Jugend der Gemeinde. Im April diesen 
Jahres wird zum ersten Mal ein Jugendausschuss gewählt. Der Ju-
gendausschuss ist ein Gremium der Gemeinde, welches die Belange 
der Jugendarbeit vertritt und regelt. Er setzt sich zusammen aus je-
weils vier Vertretern/Vertreterinnen der Jugend und der Erwachsenen. 
Die Wahl für dieses Gremium findet im Rahmen eines Mitarbeiter-
abends im April satt. Wählen dürfen alle Kinder und Jugendlichen bis 
27 Jahre. Gewählt werden kann jeder und jede zwischen 14 und 27 
Jahren.  

Wenn DU also Lust hast die Jugendarbeit in der Gemeinde zu vertre-
ten, Aktionen zu planen, in einem Gremium mitzuarbeiten und Freude 
daran hast Neues auf die Beine zu stellen, dann lass dich für den Ju-
gendausschuss aufstellen!  

Wahlvorschläge können bis zum 06. April 2019 unter 
m.keuchel@ejn.de eingereicht werden.  

Komm zur Wahl am 08. April um 18:30 in die Alemannenstraße! 
Deine Stimme zählt! 

Deine Mareike Keuchel 

 

Zwei Kandidaten stellen sich vor 

Mein Name ist Christian Lippmann, ich bin 23 Jahre alt und wurde 
2010 konfirmiert. Seitdem bin ich ehrenamtlicher Mitarbeiter in unse-
rer Gemeinde. 

In den vergangen Jahren habe ich bereits einige Erfahrungen in ver-
schiedenen Bereichen sammeln dürfen. 2012 absolvierte ich die Ju-
gendleiterausbildung im Rahmen des Orientierungskurses. Zwei Jahre 
leitete ich, zusammen mit zwei anderen Jugendlichen, einen Jugend-
treff. Derzeit bin ich in der Konfi-Arbeit, bei Jugendgottesdiensten so-
wie den Kinderferienprogrammen engagiert. 

Christian Lippmann 

Montag 
8. April 
18.30 Uhr  

Alemannenstr. 40, 
Erdgeschoss 
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Jugend 

2016 durfte ich dann mein Hobby ein wenig zum Beruf machen und 
habe übergangsweise die Konfirmandenarbeit sowie ein Flüchtlings-
café hauptamtlich betreut. In dieser Zeit habe ich erfahren, was es 
heißt Verantwortung zu tragen und gelernt, Dinge selbstständig zu 
erarbeiten und umzusetzen. 

Ich freue mich, dass nun ein Jugendausschuss gegründet wird, in 
dem wir als Jugendliche die Möglichkeit haben, unsere Ideen für das 
Gemeindeleben noch aktiver einzubringen. Ich möchte Mitglied im 
Jugendausschuss werden, um noch besser die Belange und Anliegen 
von uns Jugendlichen zu vertreten und die Jugendarbeit in St. Markus 
mit meinen Erfahrungen noch lebendiger zu machen. 

Ich würde mich sehr über deine Stimme freuen – Für Fragen stehe ich 
jederzeit gerne zur Verfügung. 

Dein Christian 

 

Mein Name ist Matthias Buhn, Ihr dürft mich aber gerne Matze 
nennen. Ich bin 18 Jahre alt und schreibe dieses Jahr mein Abitur. 

In unserer Gemeinde bin ich jetzt schon seit mehreren Jahren in der 
Kinder- und Jugendarbeit tätig. Ich habe immer sehr viel Spaß ge-
meinsam mit den Kindern und den Jugendlichen, egal ob bei der 
Mäusebande, einem Kinderbibeltag oder einer Jugendaktion. 

Für den Jugendausschuss lasse ich mich aufstellen, da ich einerseits 
gerne meine Erfahrungen aus den vergangenen Jahren einbringen 
möchte und ich andererseits die Meinung und die Interessen der Ju-
gendlichen in unserer Gemeinde vertreten möchte. 

Mein Ziel ist es, durch gemeinsame Aktionen nach dem Motto: „Mit 
Jugendlichen für Jugendliche“ junge Leute für die Kirche und den 
Glauben zu begeistern. 

Sollten wir uns über den Weg laufen, scheut euch nicht mich mit Fra-
gen zu durchlöchern! 

Euer Matze 

 

Matthias Buhn 
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Mit-Teilen 

Aus dem Kirchenvorstand 
Im Januar traf sich der neu gewählte KV zur ersten echten „Arbeits-
Sitzung“. Viele Formalitäten mussten geklärt werden und Beauftragun-
gen wurden verteilt. Vertrauensfrau ist weiterhin Verena Krieg, ihr 
neuer Stellvertreter ist Harald Buhn.  

Im Februar fanden Gespräche zwischen Vertretern der Landeskirche, 
der Gemeinde St. Markus und einem Architekturbüro statt. Dieses soll 
nun Vorentwürfe ausarbeiten, wie der Raum der Winterkirche vergrö-
ßert werden kann. Beide im letzten Gemeindebrief vorgestellten Vari-
anten werden dabei berücksichtigt. 

Der geringe Besuch des Gottesdienstes am 1. Weihnachtsfeiertag war 
weiteres Thema. Im Jahr 2019 soll dieser Gottesdienst auf den 2. 
Weihnachtsfeiertag verschoben werden, um eine stärkere Beteiligung 
zu erreichen. 

Auch schon lange fällige Neuanschaffungen hat der Kirchenvorstand 
beschlossen: Die arg verschlissenen Bankauflagen in der Kirche sollen 
ersetzt werden. Für die Küche im Pfarramt soll ein neuer Herd be-
schafft werden. Der Posaunenchor bekommt Ersatz für die maroden 
alten Notenschränke. All dies ist nur möglich, weil es den Gemeinde-
verein gibt, der die Gemeinde St. Markus finanziell unterstützt. Auch 
viele andere Projekte, z.B. in der Kinder- und Jugendarbeit sind nur 
möglich, weil sie vom Gemeindeverein gefördert werden.  

Sind das nicht gute Gründe sich im Gemeindeverein zu engagieren? 
Die Mitgliederversammlung und der dort gewählte Ausschuss ent-
scheiden über die Verwendung der Gelder. Der Verein würde sich 
über neue, besonders jüngere Mitglieder freuen – einfach mal bei der 
Jahreshauptversammlung vorbeischauen! 

Uwe Grassmé 

Einladung zu den Jahreshauptversammlungen 

Gemeindeverein St. Markus: Do., 9. Mai, 19 Uhr 
Diakonieverein St. Markus: Fr. 24. Mai, 15 Uhr 

jeweils im Pfarramt, Alemannenstr. 40 
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In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

Mit-Teilen 

Getauft wurde 

 

Bestattet wurden 

 

Freud und Leid in der Gemeinde 

Mein liebster Bibeltext 
Die Methode  
„Bibel interaktiv“ gibt einer  
Gruppe die Möglichkeit, 
auf kreative Weise eigene Fragen und Aus- 
legungen zu einem Bibeltext zu formulieren. 

Im April wird das Gleichnis vom ver- 
lorenen Schaf aus Lukas 15,4–7 von  
Pfarrerin Wagner gemeinsam mit den  
Anwesenden erarbeitet. Es wird  
wieder ins Persische übersetzt. 

Herzliche Einladung zum 24. April, um  
19.30 Uhr ins Pfarramt, Alemannenstr. 40! 
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7. April Judika 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 

14. April Palmsonntag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Prädikantin Ulrike Dötsch 

Gottesdienst  

18. April Gründonnerstag 

15.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner  

Gottesdienst mit Abendmahl in den Bänken 
„Du kommst in Herrlichkeit“ 

19. April Karfreitag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst mit Abendmahl 
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst mit Abendmahl 
„Hingabe“ 

20. April Osternacht 

21.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner  
mit Team 

Gottesdienst „Mehr als Alles“  
mit dem Chor „Swingin‘ St. Markus“ 
anschließend Osterfeuer 

21. April Ostersonntag 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst mit Abendmahl 
und dem Posaunenchor 

22. April Ostermontag 

10.00 Marterlach 
Pfarrerin Robledo 

Familiengottesdienst mit Osternestsuche  
„Auf dem Weg zur Osterfreude“ 

Gottesdienste im  April 

Gottesdienste feiern 
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Gottesdienste feiern 

Gottesdienste im April / Mai 
28. April Quasimodogeniti 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Lektorin Ulla Geyer  

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Lektorin Ulla Geyer 

Gottesdienst  

4. Mai Vorabend der Konfirmation 

17.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst mit Familienabendmahl 

5. Mai Miserikodias Domini 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Konfirmation 
mit dem Posaunenchor 

12. Mai Jubilate 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Robledo  

Gottesdienst  
 

18.00 Markuskirche 
Pfarrerin Robledo mit Team 

Gottesdienst am Lagerfeuer 
„In Gott leben wir und Er in uns“ 

19. Mai Kantate 

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrer i.R. Weniger 

Gottesdienst  
 

10.00 Markuskirche 
Pfarrer i.R. Weniger 

Gottesdienst 
mit besonderer Musik 

26. Mai Rogate  

09.00  Georg-Schönweiß-Heim 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst  

10.00 Markuskirche 
Pfarrerin Wagner 

Gottesdienst 

30. Mai Christi Himmelfahrt 

10.00 Lutherkirche Hasenbuck 
Dekan Kopp 

Gottesdienst der Südstadtgemeinden 

18 Uhr Sommerkonzert 
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von 14.30. bis 16.30 Uhr in der Markuskirche, Frankestraße 29 

Das bunte Team lädt herzlich ein zum Beisammensein bei Kaffee, 
Kuchen und anderen Leckereien. 

Am 30. April freuen wir uns auf eine interessante Präsentation des 
Segellehrers Manfred Komorowicz. Thema ist: „Wie entsteht unser 
Wetter?“ Wir erfahren etwas über die „Wetterküche Azoren“, über 
Windsysteme, Hoch- und Tiefdruckgebiete und Meeresströmungen 
und wie sich das alles auf unser Wetter auswirkt. 

 

Am 21. Mai kommt Pfr. i.R. Hermann zu uns und berichtet über 

„Wilhelm Busch – heiter und besinnlich“. Bis heute gilt W. Busch als 

bedeutender deutscher Humorist. Seine Verse sind unvergesslich, 

seine Zeichnungen sind treffende Karikaturen. Weniger bekannt ist die 

Tatsache, dass Busch eine kritische und nachdenkliche Persönlichkeit 

war. Er hat seinen Lebensweg gemeistert und kann nach Theodor 

Heuss unter die großen Deutschen gerechnet werden. 

Bunter Nachmittag (nicht nur) für Senioren 

Senioren 
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Senioren 

„Fit mit 60 plus“ 
„Fit mit 60 plus“ nennt sich die Gymnastikgruppe der Frauen in St. 
Markus, die14‐täglich Bewegung im Stuhlkreis anbietet. Erika Möni-
us, die über das Rentenalter hinaus ihren Übungsleiterschein im 
Sportverein immer aktuell hält, bringt seit rund 10 Jahren ihre Damen 
in St. Markus mit flotten Rhythmen wie „Wanna Sexy Lady Bomb“ in 
Schwung. Kompetenz zeigt sich auch in Übungen zum Lösen von 
Schulterverspannung oder Koordination. Dabei geht jede in der Aus-
führung so weit wie es ihr möglich ist. Mit der Regelmäßigkeit bessert 
sich die Bewegungsfreiheit Schritt für Schritt. Eine Teilnehmerin liebt 
die achtsame Geselligkeit. Auch Damen aus der katholischen Nach-
bargemeinde fühlen sich in der Gruppe sehr wohl: „Hier geht es mir 
gut! Hier bleib ich rundum fit!“  

Elke Löffler 

 

Probieren Sie es selbst: Rote, blaue und gelbe Bänder sind unter-
schiedlich stark dehnbar.  

Montags,  
14-täglich 
9.30 – 10.30 Uhr  

Markuskirche, 
Frankenstr. 29 

Kostenbeitrag 2 € 

Erika Mönius 
Tel. 44 52 85  
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TONER  –  
Ihr Spezialist rund ums  

Drucken und Kopieren 

Toner und Tintenpatronen zu 
Lagerverkaufspreisen ! 

 
 

Bestell-Hotline : (0911) 30 92 10 
E-Mail: info@toner-express.de 

 Internet: www.toner-express.de 

EXPRESS 

Kopernikusplatz 32  

Geöffnet: Mo. 13-18 Uhr, Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 

Tel.: (0911) 44 68 191 

www.buchbeutel.de | E-Mail: buchkopernikus@t-online.de  

Ihr ambulanter Pflege-

dienst in der Innenstadt, 

im Süden und im Süd-

westen von Nürnberg 

 

Rothenburger Straße 241, 90439 Nürnberg 

Tel.: (0911) 66 09 10 80 

info@diakonie-team-noris.de 

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de 

Diakonie Team Noris 

Geschäftsanzeigen 
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Blick über den Kirchturm 

Aktionswoche „Zu Hause daheim 2019“ 

Oft sind es die kleinen Dinge, die einem den Alltag erschweren, aber 
es gib auch die kleinen Dinge, die uns den Alltag erleichtern können. 

Über die gängigen Hilfsmittel hinaus – wie Rollator, Nachtstuhl, 
Wannenlifter usw. – werden den Besuchern spezielle Hilfsmittel vor-
gestellt. Zum Beispiel sind das ein großer Griff zum Flaschenöffnen, 
rutschfeste Unterlagen, eine Greifzange oder Fensteröffner usw. 

Alles darf angeschaut und selber ausprobiert werden. So kann der 
Alltag erleichtert und die Selbstständigkeit erhalten bleiben. 

Am Mittwoch, 22.5., 14.30 – 17 Uhr 

Iris Schneider, Pflegekoordinatorin der Rummelsberger Diakonie 

 

„Unbeschwerte Momente –  
Frühlingsgefühle in meinem Leben 

Kunst-Workshop mit Collagen 

Mit der Kunsttherapeutin Christine Berger-Dienlin 
werden Collagen erstellt. Ein 4-teiliger Workshop für 
Menschen mit und ohne Behinderung. 

Bitte tragen Sie Kleidung, die schmutzig werden 
darf. Gerne können Sie eigene Fotos mitbringen. 

10.+17.+24.5., 7.6., jeweils 15 – 18 Uhr 

Anmeldung bis 26. April bei Irmingard Fritsch, (0911) 3 93 63 42 11 
oder fritsch.irmingard@rummelsberger.net 

Beide Veranstaltungen in SIGENA Gibitzenhof, Speyerer Str. 2a 
(Eingang am Dr.-Luppe-Platz) 

Cornelia Tischer, SIGENA Koordinatorin, 
(0911) 3 93 63 42 72 

Angebote in SIGENA Gibitzenhof 



20 

Blumengalerie 
Moderne Floristik für jede Gelegenheit 

Kaiserplatz 3, 90763 Fürth 

Tel. (0911) 70 50 06 Ab 20€ Bestellwert 

Fax (0911) 70 89 22 Lieferung frei Haus 

Katrin Gerstmeyer 

Tel.: 0911 / 41 84 99 20 

Monika Bryant 

Tel.: 0911 / 48 05 24 5 

Volckamerplatz 18             90441 Nürnberg 

Praxis für Physiotherapie und Ergotherapie 

Geschäftsanzeigen 

   ANITÄR-  UND      EIZUNGSTECHNIK 
DO      RIEG 

S H 
U K 

Planung – Ausführung 
Öl- und Gasfeuerung 
Kundendienst – Notdienst 
Sanitärarbeiten 
Badrenovierung 

Meisterbetrieb 

Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg 
Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59 

Mobil 0175 5 90 35 99 
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Mitarbeiter der Gemeinde 

Bayernweit tätig 
Der Mitarbeiter für persischsprachige Christen 
in Bayern stellt sich vor 

Mein Name ist Gholamreza Sadeghinejad (oder kurz: Reza). Seit Sep-
tember 2018 arbeite ich für die ev.-luth. Kirche in Bayern, Schwer-
punkt „Arbeit mit geflüchteten Christen aus Afghanistan und Iran“. 

Die Aufgabengebiete sind sehr vielfältig. Zur Zeit lerne ich die unter-
schiedlichen Arbeitsformen an vielen Orten Bayerns kennen, um zu 
sehen, was die Kirchengemeinden und Dekanate, aber auch die ge-
flüchteten Christen selber, benötigen, damit ich mich um deren Einge-
wöhnung in ihre neue Heimat kümmern kann. Es besteht der Wunsch 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, dass die geflüchteten 
Christen aus dem Iran und Afghanistan hier in Deutschland auch eine 
geistliche Heimat finden. Je nach den Möglichkeiten der einzelnen 
Kirchengemeinden versuche ich gerade den Pfarrern/-innen und Eh-
renamtlichen zu helfen bzw. sie zu entlasten. 

Ich bin im Anerkennungsjahr des Johanneums, der Evangelistenschu-
le in Wuppertal, die vor vielen Jahren auch der in Gibitzenhof so akti-
ve Helmut Herold besucht hatte. Deshalb  muss ich 20 Prozent mei-
ner Arbeitszeit für meine Ausbildungsstätte aufwenden. Es ist für 
mich gerade eine große Herausforderung sowohl meinem Dienst in 
Bayern als auch meiner Ausbildungsstätte gerecht zu werden, da mir 
oft die ausreichende Zeit fehlt. 

Die größte Aufgabe ist jedoch tatsächlich die geistliche Beheimatung 
der geflüchteten Christen. Die Situation der Asylverfahren in Deutsch-
land verschärft sich. Viele Asylanträge werden abgelehnt; Menschen 
finden daher keine leibliche Heimat hier in Deutschland. Wo die Men-
schen keine leibliche Heimat finden, ist es dann meiner Meinung 
nach umso schwieriger über die geistliche Beheimatung zu reden. 

Mein Büro ist in der Alemannenstr. 40, sodass ich auch immer wieder 
in der Gemeinde St. Markus anzutreffen bin. Ich freue mich auf Be-
gegnung und Austausch mit den Mitgliedern der Gemeinde! 

Reza Sadeghinejad 

Reza Sadeghinejad 
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Dipl. Finanzwirt (FH) 

Elfriede Schuster 
Steuerberaterin 

Rothenburger Str. 241 
90439 Nürnberg Tel: 0911 / 8 15 90 61 

Fax: 0911 / 8 15 90 63 
E-Mail: steuerberatung@schuster-steuerkanzlei.de 

menschlich beraten 
glaubwürdig verhandeln 

kreativ lösen 

Geschäftsanzeigen 

BANBURI 

Seriöse traditionelle Thaimassage 

Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg 

www.banburi-thaimassage.de  

0911 / 52 88 21 54 
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Wir gratulieren im April zum ... 

Senioren 

Wir gratulieren im Mai zum ... 

Bleib neugierig auf den Tag, der dir geschenkt wird, 

offen für die Menschen, die dir begegnen. 

Gottes guter Geist lass dich immer wieder 

so hoffnungsvoll sein wie ein Tag im Mai! 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 

In der Online-Ausgabe  
leider nicht verfügbar 
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Gemeindebriefverteilung 

Abholung Gemeindebrief: Do., 23.5. 

Kinder- und Jugendgruppen 

Mäusebande Kinder von 6 – 10 Jahren  
Fr., 15.30 – 17 Uhr, Marterlach, Caroline Swoboda, Tel. 48 58 63  

Jugend 
8.4., 18.30 Uhr Wahl Jugendausschuss, Alemannenstr. 40, 
29.5. Südmeisterschaft am Hasenbuck , anschl. gemütliches Zusam-
mensitzen 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel, Tel. 0176 10 28 30 63 

Konfi 
12.4. 15.30 Uhr Markuskirche, 20.4. Osternacht 
3.5. – 6.5. Probe, Konfi-Gottesdienste, Nachtreffen 

Kirchenvorstand 

Mi., 10.4., 19.00 Uhr, An der Marterlach 28, öffentliche Sitzung 
Mi., 15.5., 19.00 Uhr, Alemannenstr. 40, öffentliche Sitzung 

Krabbelgruppen 

An der Marterlach 28 – Infos im Pfarramt (Tel. 41 34 73) 

Minigruppe Krabbelalarm, Do., 9 – 11.30 Uhr, Daniela Bögel  

Internationale Krabbelgruppe „Sterne“, in Zusammenarbeit mit 
dem Familienzentrum Marterlach, Mi., 9.30 – 11 Uhr,  
Nihal Toptas, Tel. 0157 87402642 

Musik 

Posaunenchor St. Markus  
Fr., 19.30 Uhr, Markuskirche, Udo Krieg, Tel. 44 89 66 

Tanz- und Gesprächskreis  
Mi., 10.+24.4., 8.+15.+22.5.,14–16.30 Uhr, Markuskirche, 
Ulla Geyer, Tel. 41 23 81 

Treffpunkte der Gemeinde 

Gemeindeleben 
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Singtreff St. Markus 
Mo.*, 18.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Chor „Swingin‘ St. Markus“ 
Mo.*, 19.30 Uhr, Markuskirche, Linda Mund, Tel. 0176 62 58 49 05 

Der Popchor „Swingin‘ St. Markus“ sucht neue Mitglieder. Herzliche 
Einladung zur allmontäglichen Probe um 19.30 Uhr in der Winterkir-
che St. Markus. 

* nicht in den Schulferien. 

Senioren 

Fit mit 60 plus 
Mo., 1.+15.+29.4., 13.+27.5., 9.30–10.30 Uhr, 14-täglich, 
Markuskirche, Erika Mönius, Tel. 44 52 85 

Holzwürmer 
2-wöchentlich, Di., 10 Uhr, Alemannenstr. 40, Peter Schlegel, 
Tel. 41 66 29 

Spielenachmittag 
Do., 18.4., 16.5, Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 

Bunter Nachmittag 
Di., 30.4., 21.5., 14.30 – 16.30 Uhr, Markuskirche, 
Pfarrerin S. Wagner, Tel. 41 34 74 

Busfahrten für Senioren  
Di., 2.4. Adelsdorf, Di., 9.5. Leutzdorf 
Carmen Görtz, Tel. 61 92 14.  

Seniorenkreis St. Gabriel (kath.) 
Do., 11.4., 2.+16.5. 14–16 Uhr, An der Marterlach 28,  
Helga Betz, Tel. 41 11 05  

Wandergruppe des Dekanats 

14.4. Oberhaid – Stettfeld, Herr Liebe (0911 41 17 03); 27.4. Soos 
(CZ) – Skalna, Frau Grimm (09128 91 11 70); 5.5. Kleinziegenfeld – 
Arnstein, Herr Triebe (0911-67 74 36); 18.5. Pleinfeld – Stirn, Frau 
Girstl (09122 7 26 34) 

 

Gemeindeleben 

Chorleiterin 
Linda Mund 
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Herausgeber: Kirchengemeinde St. Markus 
Verantwortlich: Pfarrerin Silvia Wagner   Gestaltung: Uwe Grassmé 
Ausgabe: April / Mai 2019 – Auflage: 26004.04. 10.0 

Alle Personenangaben sind nur für die Kirchengemeinde bestimmt und 
dürfen anderweitig nicht verwendet werden. Text- und Bildbeiträge 
sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden. 

Impressum 

Bildnachweis Titelbild: 12019/Pixabay, S. 2: VanVangelis/Pixabay; S. 3, S. 9: Uwe 
Grassmé, S. 4, 5 unten: Matthias Buhn; S. 16 oben: Free-Photos/Pixa-
bay; S. 16 u. Wikimedia; S. 17: Elke Löffler; S. 27: Johanna Robledo 

Al 

Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke 
Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg 
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97 
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de 
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 –12 Uhr, Fr.: 8 –10 Uhr 

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1) 
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52  

Pfarrerinnen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40,  Tel. 41 34 74 
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de 

Pfarrerin Johanna Robledo, Tel. 41 84 90 57 und 0151 17 84 85 58 
E-Mail: johanna.robledo@elkb.de 

Wochenend-Bereitschaft der Pfarrerinnen: Tel. 0160 91 05 57 22 

Mitarbeiter Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66 

Jugenddiakonin Mareike Keuchel Tel. 0176 10 28 30 63 

KinderGARTEN St. Markus: Ute Greim-Rosenthal  Tel. 42 65 98 

Diakoniestation Team Noris, Rothenburger Str. 241  Tel. 66 09 10 60 

 

Gottesdienst- 
Orte 

Markuskirche, Frankenstr. 29 
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25 
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus 

Impressum 
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Rückblick: Dinner Church am 10.2. und Stadtteilbrunch am 24.2. 

St. Markus kulinarisch 

Fröhliches Frühstück mit Jung und Alt beim Stadtteilbrunch in der  
Marterlach. Nächstes mal, nicht verpassen! 

Um fünf Brote und zwei Fische ging es bei der Dinnerchurch. Lecker! 
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Ostermontag 
22. April, 10 Uhr 
„Auf dem Weg zur Osterfreude“ 

Neuer Ort: Gemeindehaus, An der Marterlach 28 

Familiengottesdienst mit Osternestsuche 

Zusammen machen wir uns auf die Suche nach der Osterfreude. Nach dem Gottes-
dienst dürfen die Kinder im Garten nach Osternestern suchen und es gibt noch ein ge-
mütliches Beisammensein mit einer Tasse Kaffee und Kuchen 

Karfreitag, 
 19. April, 10 Uhr 

„Hingabe“ 

Markuskirche 

Gottesdienst mit Abendmahl  
und ruhiger Chormusik 

Am Todestag Jesu feiern wir einen Gottesdienst, der 
von der äußersten Hingabe Gottes in Jesus Christus 

kündet, die Grundlage unseres Glaubens ist. 

Osternacht am Karsamstag,  
20. April, 21 Uhr 
„Mehr als Alles“ 

Markuskirche 

Zur Ruhe kommen. Eigener Sehnsucht und 
Hoffnung nachspüren. Die Osterfreude spü-
ren. Den Chor Swingin' St. Markus hören 
und selbst singen. Miteinander feiern und 
am Osterfeuer beisammen sein. 

Ostersonntag  
21. April, 10 Uhr 

Markuskirche 

Festgottesdienst mit Abend-
mahl und Posaunenchor 

Ostern in St. Markus 
Gott schenkt unserer Hoffnung Farbe! 


